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Liebe Hochschulgruppen und Freund:innen des BSH, liebe Interessierte und Fördernde,  
 
wie könnte der sogenannte „Wonnemonat“ Mai besser beginnen als mit einem Feiertag und den neuesten 
Neuigkeiten aus dem BSH? Ersteren nehmen wir dankend mit, letztere stellen wir gerne bereit, gibt es doch 
wieder einiges zu berichten.  
In dieser Ausgabe der BSH-News berichten wir von der zweiten Klausurtagung des laufenden Geschäfts-
jahres sowie aktuellen Ausschreibungen und haben euch natürlich erneut interessante Events & Ein-
stiegschancen mitgebracht.  
Außerdem möchte ich euch über unseren Beschluss informieren, bei der Benennung unserer Formate und 
Veranstaltungen vom römischen auf das arabische Zahlenformat umzusteigen. Bevor ihr nun in Nostalgie 
versinkt, sei besser betont, dass der Hauptgrund dafür im Erfolg unserer Formate und ihrer stetig steigenden 
Anzahl liegt und damit vielmehr Freude auslösen sollte ;).  
 
Für euer Feedback und eure Impulse sind und bleiben wir offen – wendet euch dazu gerne über untenstehende 
Mailadressen an die entsprechenden Ressorts oder kontaktiert uns über Social Media!  
 
Ariatani Wolff 
Stv. Vorsitzende (Publikationsressort) im Namen des 38. erweiterten Bundesvorstands 

 
 
Zweite Klausurtagung des erweiterten  
Bundesvorstands in Heidelberg 
 
Mitte April traf sich der erweiterte Bundesvor-
stand zu seiner zweiten Klausurtagung, die uns 
diesmal ins schöne Heidelberg führte.  
 

 
 
Auf dem Programm standen unter anderem die 
Planung der diesjährigen Bundesversammlung 
inklusive der Verleihung der Goldenen Eule so-
wie ein Besuch des Vizepräsidenten des Reser-
vistenverbands, Joachim Sanden.  
Während die WiSi Online Redaktion weiter 
wächst, zeigen viele unserer Hochschulgrup-
pen ein konstant hohes Maß an Aktivität und 
Vitalität, was uns natürlich freut. Nach dem po-
sitiven Resümee zur ersten Sicherheitspoliti-
schen Grundakademie (SGA) des laufenden Ge-
schäftsjahres hat sich das Akademieressort an 
die Planung der nächsten Veranstaltungen  

 
gemacht und auch das Ressort Seminare & Ex-
kursionen hat einiges für euch in petto.  
 
Selbstverständlich kam auch die soziale Kom-
ponente nicht zu kurz, sodass wir zwischen Sit-
zungen und Satzungen Heidelberg erkundeten,  
die spärlichen Sonnenstrahlen genossen und 
die Abende mit Schlossspaziergang und Bier 
beschlossen.  
 
Da Heidelberg mit einem Studierendenanteil 
von aktuell 21,9 % nicht umsonst als Hochburg 
für Universitäten und Hochschulen gilt, ist es 
kein Wunder, dass der BSH durch die Außen- 
und sicherheitspolitische Hochschulgruppe Hei-
delberg (AHS) eine starke Standortpräsenz 
zeigt. Beim Treffen mit dem Vorstand tausch-
ten wir uns über die aktuellen Veranstaltungen 
und Projekte der Hochschulgruppe aus – dazu 
gehört unter anderem der studentische sicher-
heitspolitische Podcast „Mit Sicherheit“. Hört 
gerne mal in die aktuelle Folge zur gemeinsa-
men europäischen Sicherheits- und Verteidi-
gungspolitik rein – ihr findet sie z.B.  auf Spotify 
und Apple Podcast.  
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Übrigens: Neben den BSH-News bietet auch der 
Reiter „Aktuelles“ auf unserer Website die 
Möglichkeit, über unsere Aktivitäten auf dem 
Laufenden zu bleiben. Dort könnt ihr nicht nur 
weitere Details zu unserer Klausurtagung er-
fahren, sondern findet auch Veranstaltungsbe-
richte aus unseren Hochschulgruppen und In-
formationen zu laufenden Ausschreibungen.   
 

 
 
Aktuelle Ausschreibungen 
 
Sipol-Newsletter  
 
Unser Kooperationspartner, der SiPol-Newslet-
ter, bietet interessierten Studierenden die Mög-
lichkeit, längere sicherheitspolitische Artikel in 
einer seiner Herbst- oder Winterausgaben un-
terzubringen. Das mögliche Themenspektrum 
ist breit und reicht von der intensiven Ausei-
nandersetzung mit Konflikten in diversen 
Weltregionen (z.B. Nordirland-Konflikt, Kon-
sequenzen des Abzugs der internationalen 
Truppen aus Afghanistan, Kaschmir-Konflikt, 
Folgen des Militärregimes in Mali) zur  

 
Betrachtung von Themen wie Rüstungskon-
trolle, Cyberangriffen oder Rohstoffabhängig-
keiten auf der Metaebene.  
 
Interessierte können sich jederzeit per Mail 
(Adresse im Footer) oder Social Media an das 
Publikationsressort wenden – sei es mit ersten 
Ideen oder bereits ausgearbeiteten Themen-
vorschlägen.  
  
46. Sicherheitspolitische Grundakademie (SGA)  
 
Aktuelle Ausschreibungen sind ein gutes Stich-
wort, denn die Bewerbungsfrist für die 46. Si-
cherheitspolitische Grundakademie ist angelau-
fen. Wenn ihr mehr über aktuelle Herausforde-
rungen deutscher und internationaler Sicher-
heitspolitik lernen und mit spannenden Refe-
rierenden und Kommiliton:innen aus ganz 
Deutschland in Kontakt treten wollt, freut sich 
das Akademieressort auf euer aussagekräftiges 
Motivationsschreiben (Daten und Mailadresse 
im Footer).  
 
Wie ihr nebenstehend seht, konnte das windige 
Wetter die Laune unserer Teilnehmenden der 
letzten SGA nicht trüben, sondern war nach den 
kontroversen Debatten im Bundestag vermut-
lich sogar eine willkommene Abkühlung. 
 

 
 
Joint Cooperation 2023 
 
Auch in diesem Jahr organisiert der BSH in Ko-
operation mit dem Multinational Civil-Military 
Cooperation Command (CIMIC) der Bundeswehr 
eine Übung zur zivil-militarischen Zusammen-
arbeit. Austragungsort der vom 19. bis zum 30. 
Juni dauernden Joint Cooperation ist das nieder-
sächsische Nienburg.  
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Im Rahmen eines fiktiven, aber realistischen 
Krisenszenarios trainieren 350 Personen aus 
über 20 Nationen Planungs- und Führungspro-
zesse, wobei Zivilist:innen die außergewöhnli-
che Chance erhalten, die entsprechenden Ab-
läufe aus erster Hand kennenzulernen.  
 
Interessierte können ihre Bewerbung beste-
hend aus Motivationsschreiben und Lebenslauf 
noch bis zum 4. Mai beim Seminarressort einrei-
chen (Adresse im Footer). 
 
Events & Einstiegschancen 
 
In diesem regelmäßigen Format empfehlen wir 
euch Studiengänge mit sicherheitspolitischem 
Bezug, interessante Praktikumsoptionen, pas-
sende Ausschreibungen und branchenrelevante 
Events. Teilt sie gerne in euren  
 
Hochschulgruppen und mit sicherheitspoli-
tisch interessierten Kommiliton:innen – un-
sere Partizipation bietet Chancen, in unsere ei-
gene Zukunft zu investieren und einen Beitrag 
zum wissenschaftlichen Diskurs und zur sicher-
heitspolitischen Bildung zu leisten!  
 
Praktika bei der Bundesakademie für Sicherheits-
politik (BAKS) 
 
Was? Die BAKS bietet vergütete Praktikums-

plätze (sowohl freiwillige als auch 
Pflichtpraktika) im Studienbereich so-
wie im Bereich Öffentlicher Diskurs 
und Kommunikation an. 

Wer?  Studierende ab dem dritten Bachelor-
semester aller Fachrichtungen, erfah-
rungsgemäß schwerpunktmäßig aus 
den Bereichen Politikwissenschaft (v.a. 
Internationale Beziehungen, Security 
Studies, Friedens- und Konfliktfor-
schung), Jura, Wirtschaftswissenschaft, 
und Geschichte. Sehr gutes Ausdrucks-
vermögen in Deutsch und Englisch so-
wie ein nachweisbares Interesse an Si-
cherheitspolitik (z.B. durch vorherige 
Praktika, Nebenjobs) werden erwartet.  

 Weitere Informationen sowie ein Er-
fahrungsbericht finden sich unter: 
https://www.baks.bund.de/de/ueber-
uns/praktika  

Wo?  Berlin. 

 
Wann? Zwei mögliche Zeiträume pro Jahr:  

Januar–Juli und September–Dezember. 
Wie?  Bewerbungsunterlagen (Motivations-

schreiben, Lebenslauf, Referenzen, bei 
Pflichtpraktika Auszug aus Studienord-
nung) für den Studienbereich an prak-
tika@baks.bund.de  oder für den Be-
reich Öffentlicher Diskurs und Kommuni-
kation an presse@baks.bund.de mit 
obiger Adresse in CC. 

 
Volunteering bei den United Nations (UN / UNO) 
 
Was? Verschiedenste Engagement- und 

Jobmöglichkeiten bei den diversen UN-
Institutionen, sei es im Heimatland 
oder im Ausland.  

  Weitere Informationen finden sich un-
ter: www.unv.org. 

Wer? Hochschulabsolvent:innen, die mind. 
25 Jahre als sind und über mind. zwei 
Jahre Berufserfahrung verfügen.  

Wo?  International diverse Standorte.  
Wann?  Bewerbungen sind ganzjährig möglich.  
Wie?  Profilerstellung im UNV Global Talent 

Pool auf der UN Unified Volunteering 
Platform (https://app.unv.org/); der 
weitere Bewerbungsprozess wird dann 
über diese Website abgewickelt.  

 
Delegierte:r bei Model United Nations Flensburg 
 
Was? Ziel von Model United Nations ist primär 

die Förderung der gesellschaftlichen 
Auseinandersetzung mit den Vereinten 
Nationen sowie internationaler Politik 
und Diplomatie. Dazu finden sich Stu-
dierende unterschiedlichster Fachrich-
tungen zu englischsprachigen Simula-
tionen zusammen, bei denen die UN-
Gremien simuliert und aktuelle politi-
sche Herausforderungen diskutiert 
werden. Die meist von Universitäten, 
Vereinen oder NGOs organisierten 
Konferenzen finden international zu 
verschiedenen Zeiten und an diversen 
Standorten statt – Organisatoren der 
nächstanstehenden sind die European 
University und die Flensburg University 
of Applied Sciences. 

Wer?  Studierende mit Interesse an internati-
onalen Beziehungen – die noch offenen  
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Komitees und Staaten, auf die sich po-
tenzielle Delegierte bewerben können, 
sind online einsehbar unter: 
http://mun-flensburg.de/application/  

Wo?  Vorbereitungen remote;  
Veranstaltung in Flensburg. 

Wann?  11.-14.05.2023. 
Wie?  Onlinebewerbungsformular ausfüllbar 

unter: https://eveeno.com/152786737.  
Fragen bitte an participant-manage-
ment@mun-flensburg.de richten.   

 
5th edition der Brussels Summer School in 
Global, Peace, Security and Strategic Studies  
(GPSSS) 
 
Was? Diese Summer School des Global Gover-

nance Institute (GGI) und der Belgian 
Royal Military Academy bringt Wissen-
schaftler:innen und anderweitig mit Si-
cherheitspolitik befasste Personen aus 
EU, UN, NATO und der Zivilgesellschaft 
zusammen, um aktuelle Herausforde-
rungen der internationalen Sicherheit 
zu thematisieren und zu diskutieren. 
Die Themen umfassen u.a. Technologie 
und Globale Sicherheit (v.a. KI und Cy-
bersicherheit), Energiesicherheit und 
Ansätze internationaler Institutionen 
zur Friedenssicherung.  
Bei erfolgreicher Absolvierung lässt 
sich die Summer School in vielen the-
menverwandten Studiengängen mit 6 
LP anrechnen.  

Wer?  Studierende, Young Professionals oder 
im diplomatischen, humanitären oder 
militärischen Bereich tätige Personen.  

Wo?  Brüssel, online. 
Wann? Vom 26.06. bis zum 07.07.2023. 
Wie?  Bewerbungen sind bis zum 01.06.2023 

möglich unter: https://www.global-
governance.eu/education/gpsss. 
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Vorstandsressort
(inkl. Gleichstellung)

HSG-Ressort
Akademienressort

Seminarressort
Publikationsressort

11.-14. Juni
19.-30. Juni
23.-25. Juni
17.-20. Juli
06.-09. September
15.-17. September
24.-26. November

46. Sicherheitspolitische Grundakademie
Joint Cooperation 2023
3. Klausurtagung des erweiterten Bundesvorstands
15. Sicherheitspolitische Aufbauakademie
47. Sicherheitspolitische Grundakademie
4. Klausurtagung des erweiterten Bundesvorstands
38. Bundesversammlung inkl. Verleihung der Goldenen Eule 

vorstand@sicherheitspolitik.de
gleichstellung@sicherheitspolitik.de

hsg.betreuung@sicherheitspolitik.de
grundakademie@sicherheitspolitik.de
aufbauakademie@sicherheitspolitik.de

seminare@sicherheitspolitik.de
publikationen@sicherheitspolitik.de


